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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 64 Landshut II : SV Essenbach V 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Samweber tütet den Sieg für den TV 64 Landshut II ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 64 Landshut II, als Josef Samweber das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Essenbach V bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mischko und Lienemann, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das umdatierte Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Mischko / Lienemann gelang es, Kühlburg / Plötz im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Wöhrle / Betz lagen gegen Weindl / Spanner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem
Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Andreas Jawurek dann
beim 11:8, 11:6, 11:6 seinem Gegner Johann Plötz. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem
so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Katharina Lienemann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas
Mischko seinem Gegner Josef Spanner beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr bekam Josef Samweber beim 3:0 von
Christoph Weindl. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV 64 Landshut II und des SV Essenbach V. Andreas Jawurek hatte seinen Gegner Reiner Kühlburg
beim 3:0 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kühlburg nun 2 Siege und 20 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Katharina Lienemann war in der Partie gegen Johann Plötz
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Plötz nun bei 3 Siege und 19 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Andreas Mischko war in der Partie gegen Christoph Weindl nicht zu stoppen und gewann recht klar
mit 3:0. 12:12 (Mischko) bzw. 0:4 (Weindl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Josef Samweber seinem
Gegner Josef Spanner beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 64 Landshut II am 08.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK SB Landshut VI, während der SV Essenbach V am 05.03.2024 gegen den SV Ohu-
Ahrain versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 64 Landshut II

Doppel: Mischko / Lienemann 1:0, Wöhrle / Betz 1:0 
Einzel: A. Jawurek 2:0, K. Lienemann 2:0, A. Mischko 2:0, J. Samweber 2:0 

 SV Essenbach V
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Doppel: Kühlburg / Plötz 0:1, Weindl / Spanner 0:1 
Einzel: R. Kühlburg 0:2, J. Plötz 0:2, C. Weindl 0:2, J. Spanner 0:2


